
  Anlage 3 
Förderung von Frauenvereinen im Haushaltsjahr 2014 
 
Antragsteller: Agisra (Arbeitsgemeinschaft gegen internationale sexuelle und 

rassistische Ausbeutung) e. V., Martinstr. 20a, 50667 Köln 
Antragsdatum: 05.12.2013 
 
Aktivitäten/Projektbeschreibung: 
 
Agisra ist seit 1993 aktiv gegen Gewalt in Form von Frauenhandel, häuslicher Gewalt, Zwangsver-
heiratung und im Namen der Ehre. Arbeitsfelder sind: Beratung, Selbsthilfebereich, Maßnahmen 
und befristete Projekte. Der e.V. arbeitet u.a. mit dem AK Prostitution und dem AK gegen Gewalt 
an Frauen und Kindern zusammen. Workshops und Infoveranstaltungen werden in Schulen und 
Bildungseinrichtungen durchgeführt. Seit Juli 2011 fördert das Ministerium für Gesundheit, Emanzi-
pation, Pflege und Alter der Landes NRW (MGEPA) das Projekt „Selbstbestimmte Zukunft – gegen 
Gewalt im Namen der Ehre“. Seit 2012 läuft das Projekt „Stärken stärken! Empowerment alleiner-
ziehender Mütter“. Agisra feierte 2013 20-jähriges Jubiläum. 2013 lief das Kalender-Projekt „Vorbil-
der“ und das „Tandem-Projekt“ wurde aufgebaut, indem sich je 2 Migrantinnen/Flüchtlingsfrauen 
gegenseitig unterstützen.  

Das Beratungsbüro hat u.a. folgende Aufgaben: 
• Beratung bei Isolation, Ehe- und Partnerschaftskonflikten, Sprachschwierigkeiten, 

Gewalterfahrungen, Arbeits-/Bildungsmöglichkeiten, Kindererziehung/ Sorgerecht, 
• Begleitung von Frauen bei Behördenbesuchen & Weitervermittlung an andere Stellen, 
• Zusammenarbeit mit Behörden und anderen Institutionen, 
• Öffentlichkeits-, Bildungsarbeit und Präventionsarbeit zu den o.g. Themen. 
 
Förderung 2013:                    41.408,06 € 
 
Voraussichtliche Ausgaben 2014: Sachkosten                   32.150,00 € 

Mietkosten                   52.000,00 € 
Personalkosten                 266.329,00 € 
Gesamt                 350.479,00 € 

 
Voraussichtliche Einnahmen 2014:  Zuschüsse   

1. Land (MGEPA; Mittelbe- 
    wirtschaftung durch LVR)        144.393,00 € 
2. Stadt Köln 
- „Menschen ohne Papiere“             8.000,00 € 
- „Wir im Quartier“                            6.250,00 € 
- Personalkosten (§ 67 SGB XII)   58.530,00 € 
3. Jobcenter (§16e SGB II)             24.000,00 € 
4. Stiftung Rheinenergie                35.000,00 € 
 Förderverein             10.556,00 € 
Mieteinnahmen             12.000,00 € 
Gesamt           298.729,00 € 

 
Voraussichtliche Finanzierung 2014: Ausgaben           350.479,00 € 

Einnahmen           298.729,00 € 
Finanzierungslücke             51.750,00 € 

 
Beantragter Zuschuss 2014:                50.000,00 € 
(Zur Antragstellung ging Agisra von 1.750 € höheren Einnahmen von Dritten aus) 
 
Fördervorschlag der Verwaltung:              41.408,06 € 
 
Bisher gezahlte Abschläge (50 %, Stand 17.04.2014):                    20.704,02 € 
 
Der Zuschuss dient zur Abdeckung von Miet- & Sach- sowie Restfinanzierung von Personalkosten. 


